
Fragen für Rätselrallyes 
Hier finden Sie eine Sammlung von Fragen für Rätselrallyes. Es sind viele dabei, die ganz 
einfach zu beantworten sind. Aber es finden sich auch anspruchsvolle Fragen in der 
Sammlung. Bei manchen kann es sogar notwendig sein, die Zwettler Bevölkerung um Rat 
zu fragen. 
Die Fragen sind in folgende Kategorien unterteilt: 
  
Übergreifendes/ Allgemeines 
Untere Landstraße 
Obere Landstraße 
Dreifaltigkeitsplatz 
Haupt- und Sparkassenplatz 
Schulgasse 
Hamerlingstraße 

Neuer Markt 
Promenade 
Gartenstraße/ Stadtamt 
Stadtmauer 
Propstei 
Weitläufigeres 

 
Diese Unterteilung macht das Anlegen einer eigenen Rätselrallye mit persönlicher Route 
einfach. 
Auch ein Stadtplan ist verlinkt, bzw. kann man bei der Zwettler Touristinfo im Alten 
Rathaus einen gratis Stadtplan bekommen. Damit sollte es möglich sein, die Häuser und 
Sehenswürdigkeiten zu finden, auf die sich die Fragen beziehen. Die richtigen Antworten 
sich immer direkt bei den Fragen vermerkt, kleiner gedruckt und auf den Kopf gestellt. 
Um eine persönliche Rätselrallye zusammenzustellen, wählen Sie Fragen aus dieser 
Sammlung aus oder kreieren selber Fragen. Diese kopieren Sie in ein neues (Word-) 
Dokument. Vielleicht verfassen Sie noch kurze überleitende Texte, und schon kann es 
losgehen. 
Sie können aber natürlich auch auf eine der vorgefertigten Rätselrallyes zurückgreifen. 
Diese sind auf der Homepage des Stadtarchivs Zwettl verlinkt und werden immer wieder 
geprüft. Falls doch Fehler darin auftauchen – es kann zum Beispiel sein, dass der 
Standort einer Statue verändert wurde – freue ich mich über Rückmeldungen, um diese 
Fehler zu beheben.  
 
  



Übergreifendes/ Allgemeines 
An welchen Gebäuden sind diese Hauszeichen angebracht. Notiere die Adressen. 

  
 

 
 

           
 

 

           
 

 

 
  

Landstraße Nr. 61 

Landstraße Nr. 65 
 

Berggasse Nr.2 
Promenade Nr. 3 – Ecke 
Kuenringerstraße Sparkassenplatz Nr. 5 

 

Hamerlingstraße Nr. 10 

Florianigasse Nr. 2 
 

Dreifaltigkeitsplatz Nr.  3 Dreifaltigkeitsplatz Nr. 4 Landstraße Nr. 37 
 

Landstraße Nr. 49 
 



Schau genau! Wo wurden diese Bilder aufgenommen? Zeichne in der Karte ein oder 
notiere die Adressen. 

     
 

 

  
 

 
 

   
 

 
 

   
 

Landstr. Nr. 65 Neuer Markt Nr. 15 Dreifaltigkeitspl. Nr. 2 Wichtlbrücke – Gerungser Str. 

Bürgerspitalskirche – Neuer Markt Hamerlingstraße Nr. 8 

Johanneskapelle, Gartenstr. Kirchengasse Nr. 3 Landstraße Nr. 4 

Landstr. Nr. 1 Landstr. Nr. 27 



 

Am Zusammenfluss welcher Flüsse liegt die Stadt Zwettl? 
   

 

 
Woher kommt der Name Zwettl und was bedeutet er? 
   

 

Wie hieß das Adelsgeschlecht, das die Kirche und wahrscheinlich auch eine Burg am 
Propsteiberg errichten ließ und die Stadt Zwettl gründete? Auch die Gründung des 
Stiftes Zwettl geht auf diese Adeligen zurück. 

   
 

 
In welchem Jahr wurde Zwettl Stadt? 
   

 

 
In welchem Jahr schlossen sich 13 Gemeinden zur Stadtgemeinde Zwettl-NÖ 

zusammen? 
   

 

 
  

Kamp und Zwettl 

Vom slawischen Wort „svetla“, was so viel wie Lichtung, lichte Au bedeutet. 

Kuenringer 

28. Dezember 1200 

1. Jänner 1971 



Untere Landstraße 
Das Haus Landstraße 13 zählt zu den am besten erhaltenen Giebelhäusern der Stadt. 

Seine Fassade wurde um 1900 neubarock gestaltet und mit einem Bild versehen. Wer 
ist darauf zu sehen? 

   
 

 
In der Fassade des Hauses Landstraße 13 harmonieren verschiedene Baustile. Nenne 

zumindest einen davon. 
   

 
Das Bürgerhaus Landstraße 13 hat eine reich gegliederte Fassade und einen hohen 

Volutengiebel. Von 1723 bis ins frühe 20. Jahrhundert beherbergte dieses Haus ohne 
Unterbrechung ein Gewerbe. Welchem Beruf gingen die Hausbesitzer damals nach? 

   
 

 
Im Bürgerhaus Landstraße 13 waren von 1723 bis ins frühe 20. Jahrhundert Lebzelter 

und Wachszieher ansässig. Der letzte, der hier dieser Arbeit nachging, war von 1907 
bis 1923 Bürgermeister von Zwettl. Wie hieß er? 

   
 

 
Der Bau der Stadtpfarrkirche wurde schon in der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts 

begonnen. Wann wurde diese Kirche in den schriftlichen Quellen erstmals erwähnt? 
   

 

 
  
Der letzte große Umbau der Stadtpfarrkirche erfolgte im Jahr 1854. Was ist die 

auffälligste Erweiterung, die damals gemacht wurde? 
   

 

 
Wie hoch ist der Turm der Zwettler Stadtpfarrkirche? 
   

 

 
  

Madonna 

Lebzelter- und Wachsziehergewerbe 

Franz Beydi 

1280 als „ecclesia inferiora“ 

Erhöhung des Turmes 

55 Meter 

Renaissance (Erker), Barock (Giebel), Gotik (Spitzbogenportal), Jugendstil (Rahmen des Madonnenbildes) 



Wem ist die Zwettler Stadtpfarrkirche geweiht? 
   

 

 
Wie hieß der Maler, der die beiden Barockbilder über den Seitenaltären in der 

Stadtpfarrkirche schuf? 
   

 

 
Was zeigen die beiden Barockbilder über den Seitenaltären in der Stadtpfarrkirche? 
   

 

 
Am unteren Ende der Landstraße stand einst das sogenannte Untere Tor. Es hatte noch 

einen anderen Namen. Wie lautete dieser? 
   

 

 
Am unteren Ende der Landstraße stehen zwei Kaufhäuser. In jenem an der rechten 

Straßenseite werden Sportartikel verkauft. Jenes auf der linken Straßenseite hat ein 
sehr breit gefächertes Angebot und kann auf eine sehr lange Tradition verweisen. Wie 
heißt die Zwettler Kaufmannsfamilie, die beide Geschäfte betreibt? 

   
 

 
Ab 1937 führte die Familie Todt im Haus Landstraße Nr. 15 das Gasthaus „Zum 

schwarzen Kater“. 1988 gestaltete Reinhard Todt das Extrazimmer des Gasthauses in 
ein kleines Lokal um, das er bis heute betreibt. Wie heißt dieses Lokal? 

   
 

 
Im Haus Landstraße Nr. 23 ist eine Bank ansässig, die für das Waldviertel sehr 

bedeutend ist. Wie heißt sie? 
   

 

 
Von der Unteren Landstraße zweigen drei Gassen ab, die alle die Namen bedeutender 

Adeligenhäuser tragen. Wie werden diese drei Straßen genannt? 
   

 

  

Himmelfahrt Mariens 

Johann Ignaz Zimbal aus Wien 

Befreiung des hl. Petrus aus dem Gefängnis (rechts), Schlangenwunder des hl. Paulus auf Malta (links) 

Kremser Tor 

Kastner 

S´Beisl 

Raiffeisen Bank Waldviertel Mitte 

Habsburgergasse, Babenbergergasse, Kuenringerstraße 



Von der Landstraße führt die Kuenringerstraße hinunter zum Fluss Zwettl. Die meisten 
Zwettler kennen jedoch einen anderen Namen für diese Straße. Wie wird sie im 
Volksmund genannt? 

   
 

 
 
  

Postberg 



Obere Landstraße 
Eines der Wahrzeichen der Stadt ist der Antonturm. Woher stammt sein Name? 
   

 

 

Welchem Beruf geht die Familie Anton nach, die den Antonturm und den 
Pernerstorferhof besitzt? Das Hauszeichen an der Wand gibt dir einen Tipp. 

   
 

 
Die Häuser Landstraße Nr. 43, 45, 47 und 49 können einem Baustil zugeordnet werden. 

In welcher kunstgeschichtlichen Epoche wurden diese Gebäude errichtet? 
   

 

 
Bei den Häusern Nr. 45 und 47 wurden sogenannte „Spione“ eingebaut. Was ist das 

und wozu diente ein „Spion“? 
   
   

 

 
Eines der Häuser aus dem sogenannten Barockensemble in der Oberen Landstraße hat 

eine markante freistehende toskanische Säule. Welche Hausnummer trägt besagtes 
Gebäude? 

   
 

 
Im Haus Landstraße Nr. 32 befand sich seit der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts ein 

Schildwirtshaus. Welchen Namen trug dieses? 
   

 

 
Ende des 19. Jahrhunderts hatte der Hausbesitzer von Landstraße 32, Fidelius 

Schaden, sechs taugliche Pferde im Stall zu halten. Dies hatte mit seinem Beruf zu tun. 
Welcher Tätigkeit ging Herr Schaden nach? 

   
 

 
Das repräsentative Wohnhaus Bahnhofstraße 2 wurde 1898 errichtet. Wie wird es im 

Volksmund genannt? 
   

  

Der Turm befindet sich im Besitz der Familie Anton. 

Rauchfangkehrer 

Barock 

Kleines Fenster an der Straßenseite des Gebäudes, das den (heimlichen) Blick auf den Eingangsbereich, oder in diesem 
Fall auf die Landstraße und den Dreifaltigkeitsplatz ermöglicht. 

Landstraße Nr. 45 

Zum Schwarzen Adler 

Er war Erbpostmeister und musste tägliche Postauslieferungsfahrten ohne Verzögerung vornehmen können. 

Jubiläumshaus 



Woher hat das Jubiläumshaus, das 1898 an der Ecke Bahnhofstraße – Landstraße 
errichtet wurde, seinen Namen? 

   
 
 
Wer ließ 1898 das Jubiläumshaus errichten und besitzt dieses bis heute? 
   

 

 
Am oberen Ende der Landstraße steht eine Sandsteinstatue, die einen Mann in 

Soldatentracht zeigt. Dieser Heilige gab der hier abzweigenden Gasse auch ihren 
Namen. Wie heißt der Heilige? 

   
 

 
Dort, wo die Florianigasse von der Landstraße abzweigt, steht eine barocke 

Sandsteinstatue des hl. Florian. Welche Attribute (Objekte) hat der Heilige bei sich, 
sodass man ihn eindeutig als hl. Florian erkennt? 

   
 

 
Unmittelbar neben dem einstigen Oberen Tor befanden sich zwei Freihöfe. Einer von 

ihnen, das heutige Haus Landstraße Nr. 65, blieb erhalten. Wie wird dieses prachtvolle 
Gebäude genannt? 

   
  

 
Wie heißt die Familie, die heute den Pernerstoferhof (Landstraße 65) besitzt, und 

welches Handwerk übt sie aus? 
   

 

 
An der Ecke Landstraße – Kuenringerstraße befindet sich das Postgebäude. Welche 

Postleitzahl hat Zwettl? 
   

  
 
An der Ecke Landstraße – Kuenringerstraße steht heute das Postgebäude. Finde 

heraus, wie die Telefonvorwahl für die Stadt Zwettl lautet. 
   

  
 

Das Haus wurde aus Anlass der 50. Wiederkehr des Tages der Thronbesteigung von Kaiser Franz Josef I. eröffnet. 

örtliche Sparkasse 

Hl. Florian 

Soldatentracht, Fahne, brennendes Haus, Waserkübel 

Pernerstorferhof 

Familie Anton, Rauchfangkehrer 

3910 

02822 



Im Haus Landstraße Nr. 49 befand sich ein Schildwirtshaus. Welchen Beinamen trug 
dieses Gasthaus? 

   
  

 
Im Haus Landstraße Nr. 63 schaut Tag und Nacht jemand beim Fenster heraus. Wer ist 

das und welche Kopfbedeckung trägt er oder sie gerade? 
   

  
Wie heißen die Bewohner des Hauses Landstraße Nr. 63 mit Familiennamen? Sie 

ließen die Unterschrift ihres Ahnen, eines der ersten Fotografen von Zwettl, an der 
Fassade aufmalen. 

   

 
Am Haus Landstraße Nr. 63 ließen die Bewohner die Unterschrift ihres Ahnen in einem 

Medaillon aufmalen. Der Mann hieß Carl Lux und war einer der ersten Fotografen von 
Zwettl. Wie nennt man die Schrift, in der Carl Lux seinen Namen schrieb? 

   

 
 
  

Zum Goldenen Hirsch 

Aus dem kleinen Fenster am Giebel schaut der Kopf einer Statue, manchmal ein Mann, manchmal eine Frau. Die 
Kopfbedeckung richtet sich nach der Jahreszeit und aktuellen Umständen (Winterhaube, Sonnenhut, Perrücke, Corona-
Maske etc.) 

Lux 

Kurrent 



Dreifaltigkeitsplatz 
Im Haus Dreifaltigkeitsplatz 4 ist ein Bäcker ansässig. Wie heißt die Bäckerfamilie, die 

seit mehreren Generationen das Gewerbe hier betreibt? 
   

 

 
Im alten Bürgerhaus Dreifaltigkeitsplatz 4 wird seit langer Zeit ohne Unterbrechung das 

Bäckergewerbe ausgeübt. In welchem Jahr wurde hier erstmals ein Bäcker genannt? 
   

 

 
Am Dreifaltigkeitsplatz befindet sich ein Wirtshaus, das eine lange Tradition hat. 

Welchen Beinamen trägt dieser Gasthof bis heute? 
   

 

 
Durch Jahrhunderte war der Gasthof „Zur Goldenen Rose“ am Dreifaltigkeitsplatz ein 

Schildwirtshaus. Welche Privilegien waren damit verbunden? 
   

 

 
Durch Jahrhunderte war der Gasthof „Zur Goldenen Rose“ am Dreifaltigkeitsplatz ein 

Schildwirtshaus. Das heißt, hier durften das ganze Jahr über Personen aber auch 
Pferde mit Wagen beherbergt und verköstigt werden. Insgesamt gab es drei 
Schildwirtshäuser in Zwettl. Wie hießen die beiden anderen? 

   
 

 
Der Gasthof „Zur Goldenen Rose“ am Dreifaltigkeitsplatz war Opfer fast aller großen 

Feuersbrünste, die in der Stadt wütenden. Das Haus wurde danach immer wieder 
aufgebaut. So kommt es, dass in seiner Fassade Elemente aus drei Baustilen zu einer 
Einheit verschmolzen. Welchem Baustil ist die Dekoration rund um die Fenster im 
ersten Stock zuzuordnen? 

   
 

 
Der Gasthof „Zur Goldenen Rose“ am Dreifaltigkeitsplatz war Opfer fast aller großen 

Feuersbrünste, die in der Stadt wütenden. Das Haus wurde danach immer wieder 
aufgebaut. So kommt es, dass in seiner Fassade Elemente aus drei Baustilen zu einer 
Einheit verschmolzen. Welchem Baustil ist das große Portal mit dem Spitzbogen 
zuzuordnen? 

   
  

Hausleitner 

1650 

Zur Goldenen Rose 

Hier durften das ganze Jahr hindurch Personen, aber auch Pferde und Wagen, beherbergt und verköstigt werden. 

Zum Goldenen Hirsch, Zum Goldenen Rössl 

Barock 

Gotik 



Der Zwettler Dreifaltigkeitsplatz hieß ursprünglich Oberer Platz. Hier stand einst der 
Pranger von Zwettl. Als in der Barockzeit die Zwettler Gott für die Überwindung der 
Pestjahre mit einer steinernen Säule danken wollten, musste der Pranger der 
Dreifaltigkeitssäule weichen. In welchem Jahr wurde die Pestsäule hier aufgestellt? Die 
großgeschriebenen, schön verzierten Buchstaben der Inschrift geben in lateinischen 
Zahlen das Jahr an. 

   
 

 
Auf der Dreifaltigkeitssäule stehen vier lebensgroße Statuen. Benenne zumindest einen 

dieser Heiligen. 
   

 

Wie hieß der Eggenburger Steinmetz, der die figurenreiche Sandsteinsäule am Zwettler 
Dreifaltigkeitsplatz schuf? 

   
 

 
Im Haus Dreifaltigkeitsplatz Nr. 2 ist ein Modegeschäft untergebracht, das auf eine 

lange Tradition verweisen kann. Ab dem Zweiten Weltkrieg bis 1970 wurde das 
Geschäft von einer Zwettler Kaufmannsfamilie geführt. Wie lauten die Initialen 
(Anfangsbuchstaben) des damaligen Geschäftsinhabers? Er ließ sie in einem 
Steinmedaillon an der Hausecke verewigen. 

   
  

 
 
 
  

1727 

Immakulata (Maria auf der Weltkugel), hl. Sebastian (von 5 Pfeilen durchbohrt), hl. Rochus (mit Pestbeule am 
Oberschenkel), hl. Florian (mit Wasserkübel und Fahne) 

Kaspar Högl 

H G für Hugo Grimme 



Haupt- und Sparkassenplatz 
Wann wurde das Alte Rathaus erstmals erwähnt? 
   

 

 
Die Fassade des Alten Rathauses ist mit Zeichnungen, sogenannten Sgraffiti, schön 

gestaltet. Hier kannst du beim großen Tor nachlesen, in welcher Zeit der Turm errichtet 
wurde. 

   
 

 
Das mächtige Spitzbogenportal des Alten Rathauses wird welchem Baustil zugeordnet? 
   

 

 
Die Zeichnungen an der Fassade des Alten Rathauses werden Sgraffiti genannt. Sie 

nehmen Bezug auf die Funktion des Hauses. Kannst du aus den Bildern Rückschlüsse 
ziehen, wofür das Alte Rathaus früher gebraucht wurde? Wer hatte hier seinen Sitz und 
arbeitete in diesem Gebäude? 

   
 

 
Die Sgraffiti am Alten Rathaus zeigen einige Damen und Herren. Bei manchen wurde 

auch ihre Namen notiert. Nenne zumindest zwei Namen der dargestellten Personen. 
   

 

 
Versuche herauszufinden, welche Funktionen das Alte Rathaus im Laufe seiner 

Geschichte innehatte. Wer hatte hier seinen Sitz bzw. arbeitete hier? 
   

 

Was ist heute im Alten Rathaus untergebracht? 
   

 

 
Im Alten Rathaus befindet sich das Zwettler Stadtmuseum. Welche Schwerpunkte 

setzen die Ausstellungen? Nenne zwei davon. 
    

1307 

1549/50 

Gotik 

Städtische Verwaltung, Stadtrichter 

Herrenhaus von Adeligen (Kuenringern), städtische Verwaltung, Stadtrichter, Bezirksgericht, Gefängnis, 
Grundbuchsamt, Wohnungen, Stadtbibliothek, Museum, Büros, Touristinfo 

Tourismusbüro, Stadtmuseum 

Stadtgeschichte, Kuenringer, Marktwesen, Zunft und Handwerk, Gerichtsbarkeit, Georg Ritter von Schönerer, 
Antonsammlung, wechselnde Sonderausstellungen 

Gideon, Saul, Salomon, Judith, Karl V. Ferdinand 



Im Alten Rathaus befindet sich das Zwettler Stadtmuseum. Wer erhält freien Eintritt ins 
Museum? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wann spielt das Glockenspiel im Alten Rathaus? 

   
 

 
In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 

Antwort auf folgende Frage: Welches der Lieder des Zwettler Glockenspiels hat am 
meisten mit der Stadt zu tun und wann wird es gespielt? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wann wurde das Zwettler Glockenspiel eingerichtet? Wie 
viele Glocken wurden damals im Turm des Alten Rathauses aufgehängt 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wann wurde das Glockenspiel im Alten Rathaus um vier 
Glocken erweitert? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie schwer ist die leichteste Glocke des Glockenspiels im 
Alten Rathaus? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie schwer ist die schwerste Glocke des Glockenspiels im 
Alten Rathaus? 

   

 

  

Jeweils 5 Minuten nach der vollen Stunde, um 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18 und 19 Uhr 

Zwettler Heimatlied um 19.05 Uhr 

1987, sieben Glocken 

1989 

20 kg 

70 kg 

Kinder unter 6 Jahren, Besitzer der NÖ-Card 



In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie viel wiegen alle Glocken des Glockenspiels im Alten 
Rathaus zusammen? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Woher stammen die Glocken des Glockenspiels im Alten 
Rathaus? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie groß ist die Fläche der Stadtgemeinde Zwettl-NÖ? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie viele Einwohner hat in etwa die Stadtgemeinde Zwettl-
NÖ? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie viele Katastralgemeinden gehören zur Stadtgemeinde 
Zwettl-NÖ? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Woher stammt der Name Zwettl? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wann wurde die Siedlung Zwettl erstmals urkundlich 
genannt? 

   

 

  

325 kg 

Königlich-holländische Glockengießerei Eijsbouts 

256 km2 

rund 11.600 Einwohner 

61 Katastralgemeinden 

Svĕtla (altslawisch) – die Lichte, der klare Bach 

„Zwetel“, 1139, Gründungsurkunde des Stiftes Zwettl 



In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie hießen die Adeligen, die auf die Kuenringer folgten 
und die Stadt Zwettl mit ihrem Umland regierten? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Seit wann wird das heute noch gültige Stadtsiegel 
verwendet? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie viele Stadttürme und Meter der Stadtmauer sind heute 
noch erhalten? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Im Laufe der Geschichte wurde die Stadt Zwettl mehrmals 
von fremden Truppen belagert und manchmal teilweise zerstört. Nenne zumindest zwei 
der feindlichen Heere. 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Nenne die Kirchen der Stadt Zwettl. 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Traditionell wird drei Mal Jahrmarkt in Zwettl gehalten. 
Wann finden diese Jahrmärkte statt? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Was sind typische Produkte der Landwirtschaft rund um die 
Stadt Zwettl? 

   

 

Pottendorfer, Liechtensteiner, Habsburger 

1419 

Sieben Stadttürme, 917 Meter Stadtmauer 

Böhmen, Hussiten, Napoleons Soldaten (Franzosen), Rote Armee (Russen) 

Stadtpfarrkirche, Propsteikirche, Bürgerspitalskirche St. Martin, Evangelische Kirche, Bründlkirche 

Fasching, Pfingsten, 14. September (Kreuzmarkt) 

Gerste, Roggen, Weizen, Kartoffel 



In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Welche alternativen Feldfrüchte werden heute oft rund um 
die Stadt Zwettl geerntet? 

   

 

In der Passage im Alten Rathaus sind zwei alte Gefängnistüren ausgestellt. Welche 
Zellennummern tragen sie noch heute? 

   

 

Im Alten Rathaus ist das Tourismusbüro von Zwettl untergebrach. Hier können Gäste e-
Bikes ausborgen. Wie viele Ladestation für e-Bikes wurden in der Passage im Alten 
Rathaus eingerichtet? 

   

 

Rund um den heutigen Hauptplatz wohnten immer wohlhabende Bürger von Zwettl.  Sie 
betrieben in ihren Häusern einerseits gutgehende Handels- oder Gewerbebetriebe. 
Anderseits waren sie auch „Ackerbürger“. Was könnte dieser Ausdruck bedeuten? 

   

 

Das Haus Hauptplatz Nr. 11 hat einen fein profilierten Renaissance-Rauchfang auf der 
linken Dachseite. Welches Gewerbe ist in diesem Haus untergebracht? 

   
 

 
Im Haus Hauptplatz Nr. 9 wohnte ein Mann, dessen Nachname ihn eindeutig als Bürger 

dieser Stadt ausweist. Welchem Beruf ging Franz Zwettler nach? 
   

 

 
Die Apotheke am Hauptplatz hat eine lange Tradition. Seit wann ist in diesem Haus eine 

Pharmazie ansässig? 
   

 

 
Die Apotheke am Hauptplatz trägt in alter Tradition einen Beinamen. Wie lautet dieser? 
   

 

 

Die Bürger betrieben auch eine Landwirtschaft. Heute würde man sagen, sie waren „Nebenerwerbslandwirte“. 

Apotheke 

1742 

Apotheke Zum Schwarzen Adler 

Tischler 

Gewürze, Flachs, Hopfen, Mohn 

5 Ladestationen 

Zellennummer 6 und 8 



Seit 1994 ziert der Hundertwasserbrunnen den Zwettler Hauptplatz. Der Platz wurde im 
Laufe der Geschichte mehrmals umgestaltet. Nenne zumindest ein Objekt, das einst 
hier am Hauptplatz stand, oder wofür die Zwettler diesen Platz nutzten. 

   

 

Woher hat der Hundertwasserbrunnen seinen Namen?  
   

 
In den 1990er Jahren beschloss die Stadtgemeinde Zwettl, den Hauptplatz neu zu 

gestalten, und beauftragte Friedensreich Hundertwasser, eine Brunnenanlage zu 
planen und zu errichten. Friedensreich Hundertwasser war ein Künstlername. Wie hieß 
der Maler, Bildhauer und Architekt mit bürgerlichem Namen? 

   
 

 
Die Bepflanzung des Pavillons und der Grünfläche bei der Brunnenanlage überließ der 

Künstler Friedensreich Hundertwasser weitgehend dem Zwettler Stadtgärtner. Nur ein 
Baum musste auf Wunsch des Künstlers unbedingt gepflanzt werden. Er wächst lang 
und schmal in die Höhe in der Grünfläche, welche die Brunnenanlage von der Straße 
trennt. Ganz typisch sind die breiten, fächerförmigen Laubblätter dieses Baumes, der 
auch „Tempelbaum“ oder „Lebensbaum“ genannt wird. Wie lautet sein offizieller Name?  

   

 
Im Haus Hauptplatz Nr. 7 ist eine Bank ansässig. Wie heißt das Geldinstitut? 
   

 
Das Haus Hauptplatz Nr. 7, in dem heute die Volksbank untergebracht ist, war früher 

das erste Hotel von Zwettl. Dieses Hotel hatte einen sehr glorreichen Namen, der in 
Bildern im Fries gleich unter dem Dach dargestellt wurde. Wie lautete der Name dieses 
ersten Stadthotels? 

   

 
Im Haus Sparkassenplatz Nr. 3 ist eine Bank ansässig. Wie heißt das Geldinstitut? 
   

 
  

(Auslauf-)Brunnen, Kriegerdenkmal, Marktplatz, Parkplatz 

Der Künstler, der ihn entwarf, nannte sich Friedensreich Hundertwasser. 

Friedrich Stowasser 

Ginkgo 

Volksbank 

Zum Goldenen Löwen 

Waldvierter Sparkasse Bank AG 



Wann wurde die Waldviertler Sparkasse in Zwettl gegründet? 
   

 
Der Hauptplatz trug im Laufe der Geschichte schon zahlreiche Namen. Nenne 

mindestens zwei davon. 
   

 
 Zwischen Stadtpfarrkirche und Pfarrhof am unteren Ende des Hauptplatzes stand die 

alte Schule von Zwettl. Dieses Gebäude wurde zuletzt als Gasthaus genutzt. Nach 
welchem österreichischen Komponisten benannte man dieses Lokal? 

   

 
 Zwischen Stadtpfarrkirche und Pfarrhof am unteren Ende des Hauptplatzes liegt ein 

kleiner Platz. Im Jahr 2020 benannten die Zwettler diesen nach einem sehr beliebten 
Zwettler Stadtpfarrer. Wie hieß jener Mann, der über 38 Jahre für die Seelsorge in der 
Stadt Zwettl zuständig war? 

   

 
 
  

1842 

Platz, Unterer Platz, Kaiser-Franz-Josef-Platz, Hauptplatz, Adolf –Hitler-Platz, Stalin-Platz, Hauptplatz, (Sparkassenplatz) 

Franz Schubert, Schubert Stüberl 

Franz Josef Kaiser 



Schulgasse 
Welche Hausnummer trägt das Schulgebäude in der Schulgasse? 
   

 

 

Hoch oben, knapp unter dem Dach wurde in lateinischen Zahlen vermerkt, wann diese 
erste Bürgerschule Niederösterreichs in Zwettl errichtet wurde. In welchem Jahr war 
das? 

   
 

 
Wer leitet derzeit die Mittelschule, die im Haus Schulgasse 24 untergebracht ist? 
   

 

 
Im Gebäude Schulgasse 24 sind genau genommen zwei Schulen untergebracht. 

Welche sind dies? 
   

 

In der Schulgasse hat eine politische Partei ihren Sitz. Wie heißt diese Partei? 
   

 

 
In der Schulgasse haben „Die Grünen“ ihr Parteilokal. Wer leitet derzeit die grüne Partei 

in Zwettl? 
   

 

 
Zwischen dem Seniorenzentrum St. Martin und der Mittelschule für Sport und Wirtschaft 

steht, nach hinten versetzt ein alter Stadtturm. Wie wird dieser Turm heute genannt? 
   

  
 
Der Turm zwischen dem Seniorenzentrum St. Martin und der Mittelschule für Sport und 

Wirtschaft wird heute Schulturm genannt. Früher trug er einen anderen Namen. Wie 
lautete dieser? 

   
  

 
  

Schulgasse 24 

1872 

Gerhard Nossal (Stand 2021) 

Mittelschule für Sport und Wirtschaft, Musikschule 

Die Grünen 

Silvia Moser (Stand 2021) 

Schulturm 

Hafnerturm 



Welche Ausstellung ist heute im Zwettler Schulturm untergebracht? 
   

  
 
Woher der Passauerturm in der Schulgasse seinen Namen hat wissen wir heute nicht 

sicher. Vielleicht weil die Stadt Zwettl jahrhundertelang zur Diözese Passau gehörte. 
Wofür wurde das unterste Geschoß des Passauerturms verwendet? 

   
 

 
Zu welchem Haus in der Schulgasse gehört der Passauerturm? 
   

 

 
Vermutlich an der Nahtstelle zwischen der ursprünglichen Stadtanlage und der ersten 

Stadterweiterung aus der Zeit um 1230 befindet sich ein Turm. Er ist in das Haus 
Schulgasse Nr. 10 integriert. Wie heißt dieser Turm? 

   
 

 
Der Moserturm wurde früher Wasserturm genannt. Woher stammt dieser Name? 
   

 
In der Nähe des Moserturms gibt es einen Stiegenaufgang von der Parkgarage hinauf in 

die Stadt. Dort wurde auch ein Lift installiert. Er ist allerdings nicht immer in Betrieb. Zu 
welchen Zeiten fährt er nicht auf und ab? 

   

 
  

Naturkundliche Sammlung Schneider 

Schulgasse Nr. 14 

Gefängnis 

Moserturm 

Er stand in der Nähe des großen Stadtteiches am Damm. 

22 bis 6 Uhr 



Hamerlingstraße, Florianigasse 
In der Hamerlingstraße befindet sich eine alte Schmiede. Welche Hausnummer hat das 

Gebäude, in dem die Werkstatt untergebracht ist? 
   

 

 
Wie hieß der letzte Schmied, der im Haus Hamerlingstraße Nr. 10 arbeitete? 
   

 

 
Im Haus Florianigasse 2 wohnte und amtierte der Zwettler Gerichtsdiener, auch 

Scherge genannt. Nenne zumindest drei seiner Aufgaben. 
   

 

Im Haus Florianigasse 2 wohnte der Zwettler Gerichtsdiener. Einige Räume des Hauses 
waren für die Ausübung seines Berufes vorbehalten. Mit welcher Bezeichnung sind 
diese im Bauplan vermerkt? Der Plan ist an der Westfront des Hauses abgebildet. 

   
 

 
Im Haus Hamerlingstraße Nr. 2a befindet sich eine Servicestelle des Bundes. Welches 

Amt ist dort untergebracht? 
   

 
Im Haus Hamerlingstraße Nr. 11 hat ein Bäcker seinen Sitz. Wie heißt die Familie, die 

mittlerweile in vierter Generation den Betrieb führt?  
   

 
Im Haus Hamerlingstraße Nr. 17 hat eine politische Partei ihren Sitz. Wie heißt die 

Partei?  
   

Im Haus Hamerlingstraße Nr. 17 hat die Bezirksorganisation der SPÖ ihren Sitz. Wer 
leitet derzeit diese Organisation?  

    

Hamerlingstraße 10 

Josef Ableidinger 

Er war gewissermaßen der „Polizist“ von Zwett. Er war für die Einhaltung der Ordnung zuständig, hatte Kundmachungen 
des Stadtrates zu verlautbaren, Exekutionen durchzuführen, Urteile zu vollstrecken, dem Scharfrichter zu assistieren und 
die Gefangenen zu beaufsichtigen. Diener oder Schergen waren nicht angesehen. Ihr Beruf galt als unehrenhaft. 

Arrest 

Finanzamt  

Fröschl 

SPÖ 

Franz Groschan (Stand 2021) 



Neuer Markt 
Um 1230 erfolgte die erste Erweiterung der Stadt Zwettl um den Neuen Markt. Wie hieß 

das Adelsgeschlecht, das für diese Erweiterung verantwortlich war und Jahre zuvor die 
Stadt gegründet hatte? 

   
 

Wie schon der Name verrät, wurde der Neue Markt für einen bestimmten Zweck 
angelegt. Was fand auf diesem Platz bis ins 20. Jahrhundert statt? 

   

 
Nachdem die Hussiten 1427 das Bürgerspital außerhalb der Stadt zerstörten, wurde in 

der Nähe des Neuen Marktes ein neues gebaut. Natürlich errichteten die Zwettler auch 
eine Spitalskirche in der Nähe. Welchem Heiligen ist sie in alter Tradition geweiht? 

   
 

 
Ursprünglich hingen im Turm der Bürgerspitalskirche am Neuen Markt drei Glocken. Sie 

fielen jedoch alle den Kriegen zum Opfer. Im Jahr 1998 wurden drei neue Glocken 
angeschafft. Welches Jubiläum feierte in jenem Jahr das Bürgerspital? 

   
 

 
Beim Zwettler Bürgerspital in der Schulgasse gibt es auch einen Gastronomiebetrieb. 

Unter welchem Namen wird er geführt? 
   

 

 
1999 wurde der Neue Markt völlig neugestaltet. Am oberen Ende dieses Platzes steht 

auf einem mehrstufigen Sockel eine Sandsteinstatue. Wer ist hier dargestellt? 
   

 

 
Im Haus Neuer Markt Nr. 15 ist eine Servicestelle der Stadtgemeinde Zwettl 

untergebracht. Welche Zwettler Institution findet sich dort? 
   

 

 
Wie heißt der Leiter der Zwettler Stadtbücherei, die im Haus Neuer Markt Nr. 15 ihren 

Sitz hat? 
   

  

Kuenringer 

Hier wurde wöchentlich Markt gehalten, im 20. Jh. Insbesondere Viehmärkte. 

Hl. Martin 

700-jähriges Bestehen 

Café Martini 

Christus, der Auferstandene 

Stadtbücherei 

Johann Koller (Stand 2021) 



Promenade 
Von der Promenade zweigt die Babenbergergasse ab. Dort im Haus Babenbergergasse 

Nr. 4 wohnte früher ein Mann, dessen Beruf im Mittelalter weit verbreitet war. Wie 
wurde jener Beruf genannt, den es heute nicht mehr gibt? 

   
 

  
Im Haus Babenbergerstraße 4 war einst ein Bader ansässig. Das ist ein Beruf, den es 

heute nicht mehr gibt. Was waren seine Aufgaben? Nenne zwei davon. 
   

 

Wann wurde das Badergewerbe im Haus Babenbergergasse 4 in den schriftlichen 
Quellen genannt? 

   
 

 
Dort, wo die Babenbergergasse in die Promenade mündet, befindet sich ein Denkmal, 

das dem sogenannten „Turnvater“ gewidmet wurde. Wie hieß dieser Begründer der 
deutschen Turnerbewegung? 

   
 

 
Gegenüber der Hamböckbrücke bestand eine Mühle, die zur kuenringischen Propstei 

gehörte. 1867 brannte das Gebäude vollständig ab. Danach errichtete man auf der 
Brandstätte ein Wohnhaus. Bei der Renovierung des Hauses im Jahr 1986 wurde das 
Sgraffito-Medaillon angebracht. Welches Bild wurde ausgewählt? 

   

 

Gegenüber der Hamböckbrücke bestand eine Mühle, die ursprünglich Heumühle 
genannt wurde. Wie lautete zuletzt ihr Name? Er leitete sich von ihrem letzten Besitzer 
ab. 

   
 

 

Gegenüber der Hamböckbrücke befand sich eine Mühle, die 1867 völlig abbrannte. Auf 
der Brandstätte errichtete man ein Wohnhaus, an dessen Fassade 1986 ein Sgraffito-
Medaillon angebracht wurde. Wie lautet die Aufschrift im Medaillon, die auf eine 
Schenkung Leutholds I. von Kuenring verweist? 

   
  

Bader 

Er versorge Wunden, zog Zähne, schiente Knochenbrüche, verabreichte Arzneien, ließ zur Ader, setzte Schröpfköpfe 
rasierte Bärte und schnitt Haare. Außerdem betrieb er ein öffentliches Bad. 

1717 

Ritter mit drei Knappen. Das Bild stammt aus der Bärenhaut und zeigt Azzo von Kuenring. 

Perzlmühle 

1295, Mühle der Kuenringerburg 

Friedrich Ludwig Jahn (1778-1852) 



Dort, wo die Kuenringer Straße in die Promenade mündet, befindet sich nahe der 
Wichtlbrücke ein Denkmal für einen Musiker. Wie hieß dieser Chormeister, Dirigent und 
Komponist, der von 1915 bis 1923 in Zwettl lebte? 

   
 

 
An der Promenade, nahe der Wichtlbrücke, befindet sich das Adolf Kirchl Denkmal. 

Notiere die Lebensdaten dieses Musikers. 
   

 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt steht in den Serpentinen ein 

modernes Kreuz. Wie heißt dieses? 
   

 

 
Welcher Künstler schuf das Ökumenische Kreuz, das in den Serpentinen nahe der 

Talbergstiege steht? 
   

 

 
Wie kam die Talbergstiege zu ihrem ungewöhnlichen Namen? 
   

 

Wie viele Stufen hat die Talbergstiege? 
   

 

 
Wie hieß der Architekt, der die Überdachung für die Talbergstiege plante und baute? 
   

 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich eine beliebte 

Freizeiteinrichtung von Zwettl. Welche ist dies? 
   

 

 
  

Adolf Kirchl 

1858 - 1936 

Ökumenisches Kreuz 

Kunsteislaufplatz 

Ursprünglich hieß es „Torberg“, da sich oben am Berg das Stadttor befand. Im Laufe der Zeit wurde daraus „Talberg“ 

141 Stiegen 

Georg Thurn-Valsassina  

Gerhard Lechner 



Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 
Zwettl. In welchem Jahr wurde diese eröffnet? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 

Zwettl. Sie wird vom Eissportverein Zwettl betrieben, der auf eine lange Tradition 
verweisen kann. Seit wann gibt es diesen Verein in Zwettl? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 

Zwettl. Von welchem Verein wird diese Freizeiteinrichtung betrieben? 
   

 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 

Zwettl. Wie nennt sich die Zwettler Eishockeymannschaft? 
   

 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 

Zwettl. Welche Zwettler Firma war für die Elektroinstallationen bei der Anlage und im 
Vereinsgebäude zuständig? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 

Zwettl. Sie wird vom Eissportverein Zwettl betrieben. Das Vereinsgebäude wurde in der 
innerhalb kürzester Zeit von zwei Hochwassern schwer in Mitleidenschaft gezogen. In 
welchem Monat welchen Jahres traten diese Hochwasser auf? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt befindet sich die Kunsteisbahn von 

Zwettl. Das Gebäude wurde von den beiden Hochwassern im August 2002 schwer in 
Mitleidenschaft gezogen. An der Fassade, knapp unter der Dachtraufe ist eine kleine 
Gedenktafel angebracht. Schätze wie hoch das Wasser vom Straßenniveau aus 
gestanden hat. 

   
 

 
  

1992  

Mindestens seit 1874 

Eissportverein Zwettl 

Zwettler Hurricanes 

August 2002 

2,4 Meter 

Mengl 



 Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 
des Mühlbaches. Wer war der Initiator für diese Informationsstrecke? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 

des Mühlbaches. Wie heißen die fünf Fischregionen entlang eines Flusslaufes? 
   

 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 

des Mühlbaches. Auf Infotafeln werden zahlreiche Fische näher beschrieben sowie eine 
Tierart, die kein Fisch ist. Welche ist dies? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 

des Mühlbaches. Auf Infotafeln werden zahlreiche Fische näher beschrieben. Zwei von 
ihnen tragen eine Farbe im Namen. Wie heißen sie? 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 

des Mühlbaches. Auf Infotafeln werden zahlreiche Fische näher beschrieben. Einige 
von ihnen tragen die Bezeichnungen von Körperteilen im Namen. Nenne einen von 
ihnen. 

   
 

 
Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 

des Mühlbaches. Auf Infotafeln werden zahlreiche Fische näher beschrieben. Nenne 
jeweils mindestens zwei Vertreter der Forellen-, Äschen- und Barbenregion. 

   

 
  

Bernhard Berger 

Forellen-, Äschen-, Barben-, Brachsen- und Kaulbarschregion 

Flusskrebs 

Rotauge, Rotfeder 

Neunauge, Nase, Rotauge 

Forellenregion: Bachforelle, Koppe; Äschenregion: Äsche, Bachforelle, Bachschmerle, Koppe, Barbenregion: Gründling, 
Barbe, Nase, Schneider 



Wo die Talbergstiege zur Promenade herunterführt beginnt der Fischlehrpfad entlang 
des Mühlbaches. Wie heißen diese Fische? 

  
 1     2     3    

          
 4     5     6    
 

 

Parallel zur Promenade erstreckt sich wohl der schönste, noch erhaltene Teil der 
Zwettler Stadtmauer. Wie heißt der Turm, der gegenüber des Kinderspielplatzes steht? 

   
 

 
Der Hofbauerturm an der Promenade hat einen quadratischen Grundriss und ein 

niedriges Pyramidendach. Auf dem zweiten Stockwerk springt an der Südseite ein 
kleiner Erker hervor. Welchen Zweck hatte dieser Erker ursprünglich? 

   
 

 
Dort, wo die Babenbergergasse in die Promenade mündet, befindet sich ein Denkmal, 

das dem sogenannten „Turnvater“ gewidmet wurde. Wie hieß dieser Begründer der 
deutschen Turnerbewegung? 

   
 

 
Am Ende der Promenade, unweit der Talbergstiege, befindet sich das Zwettl Bad. Zu 

welchen Uhrzeiten kann man dort im Sommer schwimmen gehen? 
   

 

 
Am Ende der Promenade, unweit der Talbergstiege, befindet sich das Zwettl Bad. Was 

kann man dort noch machen, außer zu schwimmen? 
   

 

 
  

Hofbauer Turm 

1 Koppe, 2 Elritze, 3 Bachschmerle, 4 Bachneunauge, 5 Hecht, 6 Rotfeder,  

Die Bewohner nutzten diesen Erker als Plumpsklo (Toilette). 

Friedrich Ludwig Jahn (1778-1852) 

Täglich von 9 bis 20 Uhr 

Sauna, Solarium, (Massage) 



An der Promenade, schräg gegenüber vom Kirchl-Denkmal steht ein kleines Haus mit 
kreuz und quer eingelassenen Holzbalken im Gemäuer. Wie nennt man diese bei uns 
sehr seltene Bauweise? 

   
 
Am Ende der Promenade, unweit der 

Talbergstiege, befindet sich das Zwettl Bad. Dort stellt die Gemeinde gratis WLAN zur 
Verfügung. Wie lautet der Code? 

   
 

 
Am Ende der Promenade, unweit der Talbergstiege, befindet sich das Zwettl Bad. Es ist 

der Ausgangspunkt für vier Lauf- und Nordic Walking-Strecken. Wie heißen diese vier 
Routen? 

   
 

 
Am Ende der Promenade, unweit der Talbergstiege, befindet sich das Zwettl Bad. Es ist 

der Ausgangspunkt für vier Lauf- und Nordic Walking-Strecken. Welche ist die kürzeste 
dieser vier Routen? 

   
 
 
 
 
  

WiFi4EU 

Kuenringer Runde, Zwettltal, Kamptal, Klosterwald 

Kuenringer Runde (4km) 

Fachwerkbau 



Gartenstraße/ Stadtamt 
Das Wappen der Stadt Zwettl besteht eigentlich aus zwei Wappen. Eines davon ist der 

rot-weiß-rote Binnenschild Österreichs. Der zweite Teil zeigt fünf goldene Adler auf 
blauem Grund. Das ist auch das Wappen von… 

   
 

 

Im zweiten Stock des Stadtamtes befindet sich die sogenannte Bürgermeistergalerie. 
Wie hieß der erste Bürgermeister der Stadt Zwettl und was war sein Beruf? 

   
 

 
Im Jahr 1971 schlossen sich 13 Gemeinden zur Stadtgemeinde Zwettl-NÖ zusammen. 

Damit entstand die drittgrößte Stadtgemeinde Österreichs. Wie hießen die 
Bürgermeister der Stadtgemeinde Zwettl-NÖ? 

 Tipp: Im zweiten Stock des Stadtamtes befindet sich die sogenannte 
Bürgermeistergalerie. Hier kannst du nachsehen. 

   

 

Wie heißt der derzeitige Bürgermeister der Stadtgemeinde Zwettl-NÖ? 
   

 

 
Wann ist Parteienverkehr im Stadtamt vorgesehen? 
   

 

Was bedeutet der Hinweis „Parteienverkehr“ beim Stadtamt? 
   

 

 
Wie lautet seit 1971 der offizielle Titel der Gemeinde Zwettl? 
   

 

 
Welchen poetischen Beinamen erhielt das Musikerheim, das auf der Wiese vor dem 

Stadtamt errichtet wurde? 
   

 

 

Niederösterreich 

Goldstück 

Franz Haunsteiner, k. k. Postmeister 

Anton Denk, Franz Eigl, Ewald Biegelbauer, Franz Pruckner, Herbert Prinz, Franz Mold 

Franz Mold (seit 2018) 

Montag bis Freitag 8-12 Uhr, Dienstag 15.30-18 Uhr 

Zu diesen Zeiten sind die Büros besetzt und Bürger können ohne Anmeldung ihre Behördengänge erledigen. 

Stadtgemeinde Zwettl-NÖ 



Vor dem Stadtamt in der Gartenstraße steht das Musikerheim. Der Zwettler Musikverein 
wurde 1887 gegründet. Ein damals bekannter Militärkapellmeister übernahm die 
Schirmherrschaft über den Verein. Wie hieß der Kapellmeister, dessen Namen sich bis 
heute im Namen des Musikvereins findet? 

   
 

 
Vor dem Stadtamt in der Gartenstraße steht das Musikerheim. Die Fassade des 

Musikerheims ist mit goldfarbenen, karoförmigen Aluminiumverbundplatten gestaltet. 
Woran soll diese Fassade erinnern? 

   

 
Wann wurde das Musikerheim beim Stadtamt in der Gartenstraße errichtet? 
   

 

 
1773 wurde an der Syrnauer Brücke eine Kapelle gebaut. Sie ist dem „Brückenheiligen“ 

gewidmet. Wie heißt dieser Heilige? 
   

 

 
In der Nähe der Syrnauer Brücke steht die Johanneskapelle. Gleich nebenan wurde die 

Bronzestatue eines Soldaten aufgestellt. An wen soll diese Skulptur erinnern? 
   

 

 
In der Johanneskapelle gegenüber des Stadtamtes sind zwei Tafeln angebracht. Was 

ist auf ihnen aufgeschrieben? 
   

 
Seit 2002 steht direkt auf der Syrnauer Brücke in einer Nische im Geländer eine 

Heiligenfigur. Wie heißt der Heilige, der hier dargestellt ist? 
   

 

 
In der Gartenstraße, nahe des Stadtamtes, steht die Parkspirale. In etwa wie viele Autos 

können dort geparkt werden? 
   

 

 

Carl Michael Ziehrer 

Blechblasinstrumente und die Trachten des Musikvereins. 

2009 

Johannes von Nepomuk 

Gefallene beider Weltkriege 

Die Namen der gefallenen Zwettler Soldaten in beiden Weltkriegen 

Johannes von Nepomuk 

rund 330 Autos 



In der Gartenstraße, nahe des Stadtamtes, steht die Parkspirale. Wie viel kostet es 
derzeit, sein Auto dort abzustellen? 

   
 

 
Wie hieß der Architekt, der die Zwettler Parkgarage plante und baute? 
   

 

 
  

Georg Thurn-Valsassina 

50c (Stand 2021) 



Stadtmauer 
Parallel zur Promenade erstreckt sich wohl der schönste, noch erhaltene Teil der 

Zwettler Stadtmauer. Wie heißt der Turm, der gegenüber des Kinderspielplatzes steht? 
   

 

 
Der Hofbauerturm an der Promenade hat einen quadratischen Grundriss und ein 

niedriges Pyramidendach. Auf dem zweiten Stockwerk springt an der Südseite ein 
kleiner Erker hervor. Welchen Zweck hatte dieser Erker ursprünglich? 

   
 

 
Wie heißt der Turm, der an der Nordostecke der Stadtmauer an der Bahnhofstraße 

steht? 
   

 

 
Woher bezieht der Kesselbodenturm seinen heutigen Namen? 
   

 

Vermutlich an der Nahtstelle zwischen der ursprünglichen Stadtanlage und der ersten 
Stadterweiterung aus der Zeit vor 1230 befindet sich ein Turm. Er ist in das Haus 
Schulgasse Nr. 10 integriert. Wie heißt dieser Turm? 

   
 

 
Der Moserturm (Schulgasse 10) wurde früher Wasserturm genannt. Woher stammt 

dieser Name? 
   

 
Woher der Passauerturm (Schulgasse Nr. 14) seinen Namen hat wissen wir heute nicht 

sicher. Vielleicht weil die Stadt Zwettl jahrhundertelang zur Diözese Passau gehörte. 
Wofür wurde das unterste Geschoß des Passauerturms aber mit Sicherheit verwendet? 

   
 

 
Zu welchem Haus in der Schulgasse gehört der Passauerturm? 
   

 

Hofbauer Turm 

Man nutze diesen Erker als Plumpsklo (Toilette). 

Kesselbodenturm (Sattigturm) 

Die benachbarte Flur im Norden wird seit jeher Kesselboden genannt. (Rudolf Sattig war ein ehemaliger Besitzer. 

Moserturm 

Er stand in der Nähe des großen Stadtteiches am Damm. 

Schulgasse Nr. 14 

Gefängnis 



 
An der Nordostecke der Stadtbefestigung befindet sich der sogenannte Schulturm. 

Früher trug dieser Turm einen anderen Namen. Wie lautete dieser? 
   

 

 
Was befindet sich heute im Schulturm? 
   

 

 
Am unteren Ende der Landstraße stand einst das sogenannte Untere Tor. Es trug noch 

einen weiteren Namen. Wie lautete dieser? 
   

 

 
Ungefähr dort, wo die Kesselbodengasse die Klosterstraße kreuzt, befand sich früher 

das sogenannte Mittlere Tor. Welchen weiteren Beinamen trug dieses Tor? 
   

 

 
Am oberen Ende der Landstraße befand sich früher ein Stadttor, das sogenannte Obere 

Tor. Welchen zweiten Beinamen trug dieses Tor? 
   

 

 
Die Stadt Zwettl war ursprünglich rundum mit einer Stadtmauer und 

Befestigungsanlagen umgeben. Nur drei Tore führten in die Stadt hinein und wieder 
hinaus. Wie hießen diese drei Tore? 

   

 

Eines der Wahrzeichen der Stadt ist der sogenannte Antonturm am oberen Ende der 
Landstraße. Woher stammt sein Name? 

   
 

 
Alle Zwettler Stadttürme haben unterschiedliche Grundrisse. Welcher geometrischen 

Form entspricht der Grundriss des Kesselbodenturms? 
   

Hafnerturm 

Naturkundliche Sammlung Schneider 

Kremser Tor 

Oberhofer Tor 

Weitraer Tor 

Unteres oder Kremser Tor, Oberes oder Weitraer Tor, Mittleres oder Oberhofer Tor 

Der Turm befindet sich im Besitz der Familie Anton. 

Kreis 



In der Passage im Alten Rathaus hängen einige Informationstafeln. Hier findest du die 
Antwort auf folgende Frage: Wie viele Stadttürme und Meter der Stadtmauer sind heute 
noch erhalten? 

   

 

  

Sieben Stadttürme, 917 Meter Stadtmauer 



Propstei 
Allgemeines Propstei/ umliegende Gebäude 
Südlich der Propsteikirche befindet sich ein langgestreckter Hallenbau. Archäologen 

fanden heraus, dass dieser wahrscheinlich das Hauptgebäude des ehemaligen 
Pfarrhofes der Stadt Zwettl war. Welchen Beinamen trägt das Haus heute? 

   
 

Wer ist heute Besitzer der Propsteikirche und 
der umliegenden, dazugehörigen Gebäude? 

   
 

 
Wann wurde die Kuenringerburg von Zwettl zerstört? 
   

 

 
Wie hieß der Herzog, der die Kuenringerburg von Zwettl zerstörte? 
   

 

 
Wann wurde hier anstatt der Pfarrkirche ein Kollegiatstift eingerichtet? 
   

 
 

Welchen Beinamen hatte Herzog Friedrich II., der 1231 die Zwettler Kuenringerburg 
zerstörte? 

   
 

 

Welches große Gebäude befand bzw. befindet sich neben der Propstei, die ursprünglich 
Pfarrkirche von Zwettl war? 

   
 

 

In welchem Jahr löste Maria Theresia die Propstei Zwettl auf? 
   

 
 

In welchem Jahr kaufte die Sparkasse der Stadt Zwettl das Gut „Prostei Zwettl“? 
   

 

Kasten 

örtliche Sparkasse 

1231 

Herzog Friedrich II., der Streitbare 

Der Streitbare 

Pfarrhof und weitere Nebengebäude 

1751 

1882 

1484 



Wie betitelte Georg Matthäus Vischer seine grafische Darstellung der Propstei im Jahr 
1672? 

   
 

 
Zu beiden Seiten des Eingangstores zum Propsteifriedhof steht je eine granitene Säule. 

Wie heißen diese im Volksmund? 
   

Wann wurde die Propsteikirche zuletzt renoviert? 
   

Wer finanzierte die Renovierung der Propsteikirche in den Jahren 1967-1968? 
   

Welchem Heiligen ist die Propsteikirche geweiht? 
   

Welche Funktion hatte die Kirche auf dem Berg ursprünglich? 
   

Aus welchem Jahrhundert stammt wahrscheinlich die Propsteikirche? 
   

Aus welchen Steinen wurde die westliche Giebelfront der Propsteikirche gebaut? 
   

Wie viele Hocheinstiege (Türen) sind an der Westseite der Propsteikirche noch zu 
erkennen? 

   

Wohin führten die mittlerweile zugemauerten Hocheinstiege an der Westseite der 
Propsteikirche? 

   

Wann wurde der Westturm der Propsteikirche errichtet? 
    

Probstey Zwetl im Liechtentaal 

Totenleuchten, Lichtsäulen oder Friedhofsleuchten 

1967-1968 

Sparkasse der Stadt Zwettl 

Evangelisten Johannes 

Sie war die Pfarrkirche von Zwettl 

Zweite Hälfte des 12. Jahrhunderts 

Aus exakt behauenen und verlegten Granitquadern 

Zwei, mittlerweile sind beide zugemauert 

Wahrscheinlich von einem Nebengebäude zur Empore der Kirche 

Im 12. Oder 13. Jahrhundert 



In den Kriegswirren gegen Ende des 15. Jahrhunderts errichtete man um die Kirche 
eine Befestigungsanlage. Wie heißt der Fachausdruck für diese Anlage? 

   

In welchem Jahr wurde hier ein geistliches Kollegiatskapitel eingerichtet? 
   

Wer gehörte dem Kollegiatstift an? 
   

Welchem kunsthistorischen Stil können die Kanzel und die beiden Seitenaltäre der 
Propsteikirche zugerechnet werden? 

   

Welchem Propst wird das Wappen am Triumphbogen im Inneren der Kirche 
zugeordnet? 

   

Welche Jahreszahl ist auf dem Wappen am Triumphbogen im Inneren der Kirche zu 
sehen? 

   

Wann wurde das barockisierende Kruzifix im Altarraum der Propsteikirche geschaffen? 
   

Wie hieß der Bildhauer, der das barockisierende Kruzifix im Altarraum der 
Propsteikirche schuf? 

   

Obwohl Maria Theresia 1751 die Propstei aufhob, wird weiterhin der Titel Propst 
verliehen. Welche Rechte und Pflichten sind damit verbunden? 

   

Nachdem Maria Theresia 1751 mit Zustimmung des Papstes die Propstei aufgehoben 
hatte, bekam die Kirche welche Funktion zugeteilt? 

   

  

Tabor 

1483 

Propst, Dechant, 12 Chorherren 

Barock 

Propst Konrad Ferdinand von Albrechtsburg 

1718 

1984 

Franz Gruber aus Gutenbrunn 

Keine, es ist ein reiner Ehrentitel 

Filialkirche der Stadtpfarrkirche von Zwettl 



Welche Institution verwaltet heute die Propstei und ihre Liegenschaften? 
   

Welchem Heiligen ist die Propsteikirche geweiht? 
   

 

 
Die Propsteikirche hoch oben am Berg zählt zu den ältesten Gebäuden Zwettls. In 

welchem Jahrhundert wurde mit dem Kirchenbau begonnen? 
   

 

 
Wahrscheinlich stand nahe der Propsteikirche die Kuenringerburg. Sie wurde 1231 

zerstört. Wie hieß der Babenbergerherzog, der mit seinen Heerscharen die Zwettler 
Burg dem Erdboden gleichmachte? 

   
 

 
Ursprünglich war die Kirche oben am Propsteiberg die Stadtpfarrkirche von Zwettl. Erst 

als dort oben eine Propstei eingerichtet wurde, gingen die pfarrlichen Aufgaben an die 
Kirche in der Stadt über. In welchem Jahr war das? 

   
 

Kreuzigungsgruppe 
 Wer bezahlte die Sanierungsarbeiten an der Kreuzigungsgruppe?  
   

 
 

 Wo steht die Kreuzigungsgruppe in Bezug zur Propstei?  
   

 
 

 Welche Figuren sind in der Kreuzigungsgruppe dargestellt?  
   

 
 

 Aus welchem Material wurde die Kreuzigungsgruppe geschaffen?  
   

 
 

 Wann wurde die Kreuzigungsgruppe geschaffen?  
   

 
 

Sparkasse WV-Mitte Privatstiftung 

Südlich der Propsteikirche 

Jesus am Kreuz, Maria, Maria Magdalena, Johannes der Täufer, zwei Schächer am Kreuz 

(Zögelsdorfer) Kalkstein 

1. Hälfte 18. Jahrhundert 

Sparkasse Zwettl Privatstiftung 

Johannes, dem Evangelisten 

12. Jahrhundert 

Friedrich II., der Streitbare 

1483 



 Wie hoch sind ungefähr die Figuren mit ihren Sockeln?  
   

 
 

 Wie hoch sind in etwa die Kreuze?  
   

 
 

 Wann wurde die Kreuzigungsgruppe am Propsteiberg das letzte Mal restauriert?  
   

 
 

 Wie hieß der Restaurator, der die Kreuzigungsgruppe sanierte?  
   

 
 

Auf dem Propsteiberg steht eine barocke Kreuzigungsgruppe. Außer Jesus und den 
zwei Schächern am Kreuz sind noch wie viele Personen dargestellt? 

   
 

Bei der barocken Kreuzigungsgruppe am 
Propsteiberg ist Jesus mit zwei Schächern am Kreuz dargestellt. Wie heißen die drei 
Personen, die am Fuß der Kreuze stehen und knien? 

   
 

 
Bei der Kreuzigungsgruppe am Propsteiberg endet der Zwettler Kreuzweg, der in der 

Stadt bei der Hamböckbrücke beginnt. Die Bilder in den Stationsmarterln wurden vom 
Gmünder Maler Carl Hermann geschaffen. Wie nennt man diese besondere Technik? 

   
 

Michaelskapelle 
Unmittelbar neben der Johanneskirche am Propsteiberg befindet sich eine kleine 

Kapelle. Man muss einige Stufen hinuntersteigen, um ins Innere zu kommen. Welchem 
Heiligen ist diese Kapelle gewidmet? 

   
 

 
Welchen Zweck erfüllte die Michaelskapelle am Propsteiberg im Laufe der Geschichte? 
   

 
  

Michael 

ca. 2 Meter 

ca. 4 Meter 

2006 

Sebastian-Jan Bunia 

3 (Maria, Maria Magdalena, Johannes) 

Maria, Maria Magdalena, Johannes 

Mosaik 

Grabkapelle, Sakristei, Lagerraum (für Grabsteine) 



In der kleinen Michaelskapelle am Propsteiberg haben sich Wandmalereien aus der Zeit 
um 1470/80 erhalten. Welche Personen sind dargestellt? 

   

Wann wird die Michaelskapelle erstmals urkundlich genannt? 
   

Ursprünglich war die Michaelskapelle im Inneren flach gedeckt. Wann erhielt sie ihr 
Kreuzrippengewölbe? 

   

Was ist in den Malereien beim Chor in der Michaelskapelle dargestellt? 
   

Wann entstanden die Malereien im Chorabschluss der Michaelskapelle? 
   

Wie hieß der Propst, der 1587 die Michaelskapelle umgestalten ließ? 
   

Wofür nutzte man ursprünglich die Michaelskapelle? 
   

Wann wurde die Michaelskapelle das letzte Mal restauriert? 
   

Wofür nutzte man die Michaelskapelle vor ihrer Restaurierung in den 1960er Jahren? 
   

Aus welchem Jahrhundert stammt die älteste Grabplatte, die in der Michaelskapelle 
aufgestellt ist? 

   

Woher stammen die Grabplatten, die in der Michaelskapelle aufgestellt sind? 
   

Thronender Christus mit Engeln und den Evangelistensymbolen 

1383 

Ende des 15. Jahrhunderts  

Thronender Christus, umgeben von Engeln und Evangelistensymbolen 

Um 1470/80 

Propst Georg Ursylvanus 

Als Grabkapelle 

1966-1968 

Sakristei 

13. Jahrhundert 

Von den Zwettler Friedhöfen 



Auf wie vielen der Grabplatten in der Michaelskapelle finden sich eingemeißelte 
Stabkreuze? 

   

Welchem kunsthistorischen Stil lassen sich die Grabsteine mit den eingemeißelten 
Stabkreuzen in der Michaelskapelle zuordnen? 

   

Karner 
Wann wurde der Karner auf dem Propsteiberg erbaut? 
   

Welches Bauwerk auf dem Propsteiberg ist etwa gleich alt wie der Karner? 
   

Ursprünglich diente der Karner als Kapelle. Welchen Heiligen war diese geweiht? 
   

Wann wurde der Karner erstmals als „Kapelle zum hl. Matthias und zur hl. Agnes 
urkundlich erwähnt? 

   

Die Kuppel und Wände des Karners waren ursprünglich komplett bemalt. Wahr-
scheinlich waren dort Heilige dargestellt. Mindestens 25 von ihnen waren durch 
plastische Strukturen besonders hervorgehoben. Was wurde bei diesen Figuren durch 
erhabene Teile betont? 

   

Wann entstanden wahrscheinlich die Heiligendarstellungen mit den plastischen 
Heiligenscheinen im Karner der Propstei? 

   

In welchen anderen Kirchen und Kapellen finden sich ähnliche Wandmalereien mit 
plastischen Heiligenscheinen wie im Karner der Propstei? 

   

  

Drei Grabplatten 

Frühgotik 

13. Jahrhundert 

Michaelskapelle 

Kapelle zum hl. Matthias und zur hl. Agnes 

1383 

Ihre Heiligenscheine, die zusätzlich noch vergoldet waren 

Um 1300 

Gurker Dom, Bischofskapelle in Leoben-Goess, Kapelle des Göttweigerhofes in Krems-Stein, ehemalige Schlosskapelle 
in Dross bei Langenlois 



In welchem Jahr wurde der Karner letztmals innen restauriert? 
   

Wie hieß der Maler, der die Kuppel des Karners mit einer Darstellung des Jüngsten 
Gerichts versah? 

   

Der romanische Karner bei der Propstei stammt aus dem 13. Jahrhundert. In der Kuppel 
findet sich ein Deckengemälde, das der Zwettler Maler Hans Neumüller im Jahr 1940 
schuf. Was ist dargestellt? 

   
 

 

 Wann gestaltete der Maler Hans Neumüller das Deckengemälde „Das Jüngste Gericht“ 
im Karner der Propstei? 

   

Wie hieß der Maler, der die Kuppel des Karners mit einer Darstellung des Jüngsten 
Gerichts versah? 

   

 Wo wurde der Künstler Hans Neumüller geboren, der 1940 das Deckengemälde im 
Karner der Propstei gestaltete? 

   

 Wann lebte der Künstler Hans Neumüller in Zwettl? 
   

 Wann und wo starb der Künstler Hans Neumüller? 
   

 Was waren die größten Aufgaben bei der Sanierung des Karners auf der Propstei im 
Jahr 2014? 

   

 Wann fanden archäologische Grabungen am Friedhof der Propstei statt? 
   

2014 

Hans Neumüller 

1940 

Hans Neumüller 

In Allentsteig (1908) 

1938-1945 

1953 in Spielberg bei Bad Traunstein 

Schindeldach, Trockenlegung des Mauerwerkes, Freilegung des äußeren Eingangs in das Untergeschoß 

2010 und 2011 

Jüngstes Gericht 



 Wie viele Einzelgräber wurden bei den Archäologischen Untersuchungen am 
Propsteifriedhof entdeckt? 

   

 Welche Grabbeigaben wurden in den archäologisch untersuchten Gräbern am 
Propsteifriedhof entdeckt? 

   

 In welchen Gräbern finden sich Totenkronen? 
   

 Wie viele Gräber mit umgestülpten Keramiktöpfen wurden bei den archäologischen 
Grabungen am Propsteifriedhof gefunden? 

   

 Aus welcher Zeit etwa stammen der Keramiktopf, sowie der Holzkelch mit Patene? 
   

 In welcher Gegend finden Archäologen immer wieder Gräber mit umgestülpten 
Gefäßen? 

   

 Wo beim Leichnam werden die Töpfe meist aufgestellt? 
   

 Am Propsteifriedhof fanden die Archäologen in einem Topfgrab einen Holzkelch mit 
Patene. Damit fanden sie heraus, wer in dem Grab lag. Was war wahrscheinlich der 
Beruf jenes Mannes? 

   

 Was ist eine Patene? 
   

 

Der Karner bei der Propsteikirche stammt aus dem 13. Jahrhundert. Was wird in seinem 
Kellergewölbe „gelagert“? 

   

 

Das Kellergewölbe dient als Beinhaus. Hier ruhen menschliche Knochen. 

275 

Rosenkränze, Gebetsbuch, Fingerringe, Totenkronen 

Kindergräber 

Vier; zwei davon mit Wachskelchen, eines davon zusätzlich mit Patene 

15./ 16. Jahrhundert  

Südmähren (Brünn, Mušav, Hustopeče), Wien, Burgenland 

Oberkörper, Becken, neben Kopf, selten bei den Beinen 

Priester 

Eine flache Schale, mit der ein Kelch abgedeckt wird. Bei der hl. Messe liegt die Zelebrationshostie darauf. 



Seit November 2020 gibt es im Karner eine kleine Ausstellung. Welchem Thema ist 
diese gewidmet? 

   
 

  

Topfgräber am Propsteifriedhof 



Weitläufigeres 
Im Stadtpark wurde 1936 vom Zwettler Männergesangsverein ein Gedenkstein errichtet. 

Er trägt eine Inschrift und ein Medaillon mit dem Profil eines Mannes. Wie hieß dieser 
Mann, zu dessen Ehren der Gedenkstein errichtet wurde? 

   
 

 
Der Zwettler Männergesangsverein spendete zum 80. Geburtstag von Franz Beydi 

einen Gedenkstein, der heute im Stadtpark steht. Welche Funktionen hatte Beydi im 
Gesangsverein über, sodass man ihm zu Ehren ein Monument errichtete? 

   

 

1936 errichtete man anlässlich des 80. Geburtstages von Franz Beydi einen 
Gedenkstein, der heute im Stadtpark steht. Welche Funktion hatte Beydi in der Stadt 
Zwettl über?  

   
 

 
Am östlichen Abhang des Propsteiberges im Kamptal steht die Bründlkirche. Ihre 

Errichtung geht auf eine Sage zurück. Was ist dieser Geschichte nach hier Besonderes 
passiert? 

   

 

Dort, wo heute die Bründlkapelle im Kamptal steht, befand sich ursprünglich ein 
Bildstock bei einer Quelle. Im Laufe der Zeit verbreitete sich die Kunde, dass das 
Wasser heilkräftig sei. Damit kamen immer größere Pilgergruppen hierher. Wann wurde 
schließlich die erste Kapelle gebaut, um für die Gläubigen einen Gebetsraum zu 
schaffen? 

   
 

 

In Zwettl wurde seit dem Mittelalter Bier gebraut. Von den zahlreichen Brauereien in der 
Stadt konnte sich nur jene in der Syrnau bis heute halten. Wie lautete der ursprüngliche 
Name dieser Brauerei? 

   
 

 

In welchem Jahr wird die „Brauerei bei der Stiegen“ in der Syrnau erstmals in den 
Zwettler Ratsprotokollen erwähnt? 

   
 

Franz Beydi 

Er war begeisterter Musiker, Ehrenchormeister und Ehrenmitglied des Zwettler Männergesangsvereines. Beydi war auch 
Ehrenmitglied des Wiener Männergesangsvereines. 

Bürgermeister (1907 – 1923) 

Hirten fanden im Wasser der Quelle eine Marienstatue. 

1846 

Stiegen Brauerei oder Brauerei bei der Stiegen 

1617 



In welchem Jahr übernahm die Familie Schwarz die Führung der Brauerei in der 
Syrnau? Wie hießen die ersten beiden Brauherren aus dieser Familiendynastie? 

   
 

 
In welchem Jahr beschloss die Stadt Zwettl sich den Beinamen „Braustadt“ zu geben? 

Es sollte damit die Bedeutung der Privatbrauerei Zwettl für Wirtschaft und Tourismus in 
der Region Rechnung getragen und auf die lange Brautradition in Zwettl hingewiesen 
werden. 

   
 

 
Seit vielen Jahren werden in der Brauerei regelmäßig Betriebsführungen und 

Bierverkostungen sowie Dämmerschoppen abgehalten. In welchem Jahr ließ die 
Familie Schwarz das alte Brauhaus gründlich renovieren und ermöglichte damit diesen 
Ausbau des touristischen Konzepts? 

   
 

 
Anlässlich des 800-jährigen Stadtjubiläums von Zwettl beschloss man, der Stadt den 

Titel „Braustadt“ zu verleihen. Daher beauftragte die Brauerei Zwettl den Künstler Willi 
Engelmayer, eine Steinskulptur zu schaffen, die heute im Kreisverkehr an der Kremser 
Straße steht. In welchem Jahr wurde der sogenannte Bierstein aufgestellt? 

   
 

 
Wie hieß der Waldviertler Künstler, der den sogenannten Bierstein gestaltete? Diese 

Steinskulptur steht heute im Kreisverkehr an der Kremser Straße bei der Abzweigung 
Karl-Kastner-Straße. 

   
 

 
Der Waldviertler Künstler Willi Engelmayer schuf anlässlich des 800-jährigen 

Stadtjubiläums von Zwettl eine 3,10 Meter hohe Steinskulptur. Die Familie Schwarz, 
Besitzerin der Brauerei Zwettl, gab den Auftrag dazu. Welche drei Grundelemente des 
Bierbrauens sind auf dem Gedenkstein symbolhaft dargestellt? Ein weiteres Symbol hat 
mit der Familie Schwarz zu tun. Welches ist das? 

   

 

Nachdem der Zwettler Bierstein auch anlässlich des 800-jährigen Stadtjubiläums 
errichtet wurde, trägt er unter anderem Symbole der Stadt. Welche sind dies? 

   

1890, Georg und Karl Schwarz 

2000 

2002/03 

2000 

Willi Engelmayer 

Hopfen, Braugerste, Wasser, Wappen der Brauerfamilie Schwarz mit dem Firmenzeichen „Z“ 

Wappen der Kuenringer, Zwettler Stadtwappen, Jahreszahl 2000 



 

Mitten im Kreisverkehr im Oberhof steht ein Brunnenobjekt. Wie heißt der Zwettler 
Künstler, der diesen Brunnen gestaltet hat? 

   
 

 
Mitten im Oberhofer Kreisverkehr steht ein Brunnenobjekt, das vom Zwettler Künstler 

Gerhard Lechner geschaffen wurde. Wann wurde der Brunnen hier installiert? 
   

 

 
Am Oberhofer Kreisverkehr mit der Brunnenanlage steht ein mächtiges Gebäude, das 

ein Hauszeichen trägt. Es gehörte zum Stammbesitz des Zisterzienserstiftes Zwettl. 
Welchem Zweck diente dieses Haus ursprünglich? 

   

 

Im Juli 1898 fasste der Verschönerungsverein Zwettl den Entschluss, für Kaiser Franz 
Josef im Kamptal ein Denkmal zu bauen. Man kam überein, auf dem Platz beim ersten 
kleinen Wasserfall eine Empore mit einer steinernen Balustrade zu errichten. Darauf 
wurden eine Büste des Kaisers aufgestellt und eine Widmungstafel angebracht. 
Anlässlich welchen Jubiläums des Kaisers wurde dieses Denkmal errichtet? 

   

 

Im Kamptal flussaufwärts wurde 1898 ein Denkmal für Kaiser Franz Josef errichtet. 
Ursprünglich wurde Empore mit der steinernen Balustrade von einer Widmungstafel und 
einem weiteren Objekt verschönert, das an den Kaiser erinnern sollte. Sowohl die Tafel 
als auch das zweite Objekt wurden nach dem Ersten Weltkrieg von Unbekannten 
entfernt. Trotzdem trägt das Denkmal noch immer dieses verschwundene Objekt im 
Namen. Was war dieses zweite „Objekt“? 

   
 

 
Das Denkmal im Kamptal beim ersten kleinen Wasserfall trug ursprünglich eine Büste 

von Kaiser Franz Josef und eine Widmungstafel. Beide Objekte wurden nach dem 
Ersten Weltkrieg von Unbekannten entfernt. Die Büste wurde nicht mehr ersetzt, auch 
wenn das Denkmal im Volksmund bis heute noch den Namen „Kaiserbüste“ trägt. 
Jedoch schafften die Naturfreunde Zwettl gemeinsam mit der örtlichen Sparkasse eine 
neue Gedenktafel mit dem Reliefbild Kaiser Franz Josefs an. In welchem Jahr wurde 
diese Tafel angebracht? 
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Bei der Bezirkshauptmannschaft Zwettl steht eine lebensgroße Lipizzaner-Skulptur. Sie 
war Teil der Kunstaktion „lipizzaner art“ in der Wiener Innenstadt. Welche bekannte 
Zwettler Künstlerin gestaltete diese Skulptur? 

   
 

 
Bei der Bezirkshauptmannschaft Zwettl steht ein Denkmal für einen Waldviertler 

Schriftsteller. Er stammte aus Kirchberg am Walde und war zu seiner Zeit als Erzähler, 
Dramatiker, Epiker und Lyriker weithin bekannt. In seiner Jugend war er Sängerknabe 
im Stift Zwettl. Wie hieß dieser Waldviertler Schriftsteller? 

   
 

 
Bei der Bezirkshauptmannschaft Zwettl steht eine aus verriebenem Sandstein 

gegossene überlebensgroße Rittergestalt. An welches, für das Waldviertel bedeutendes 
Ministerialengeschlecht (Adelige) soll diese Statue erinnern? 

   
 

 
Was hält der „Kuenringer“ bei der Bezirkshauptmannschaft in Händen? 
   

 

 
Auf der Hammerleiten steht die Evangelische Kirche von Zwettl. Dieses kleine Kirchlein 

wurde 1903 vom damaligen Eigentümer des Schlosses Rosenau gestiftet. Wie hieß der 
Schlossbesitzer? 

   
 

 
Georg Ritter von Schönerer, einer der ehemaligen Besitzer von Schloß Rosenau, stiftete 

die Evangelische Kirche in der Stadt Zwettl. Schönerer war ein glühender Verehrer 
eines bedeutenden deutschen Staatsmannes, wie noch aus den Inschriften an und in 
der Kirche abzulesen ist. Wie hieß jener deutsche Staatsmann? 

   
 

 
Die Evangelische Kirche von Zwettl trägt heute den Namen „Auferstehungskirche“. 

Früher wurde sie anders genannt. Nenne zumindest einen der alten Namen dieser 
Kirche. 
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1992 wurde die Evangelische Kirche von Zwettl sowohl innen als auch außen 
grundlegend erneuert. Welche Zwettler Künstlerin schuf die Glasfenster, die in 
Schlierbach gebrannt worden waren? 

   
 

 
Das Innere der evangelischen Auferstehungskirche wurde 1992 grundlegend 

neugestaltet. Damals wurde an der Stirnseite eine in Bronze gegossene Figur von 
Christus dem Auferstandenen aufgestellt. Wie hieß der Waldviertler Künstler, der diese 
Skulptur schuf? 

   
 

 
Im Vorgarten des Hauses Weitraer Straße Nr. 6 steht ein schlanker, quadratischer 

Sandsteinpfeiler. Er wurde nach seinem Stifter, einem vermögenden Bürger und 
Mitglied des Inneren Rates benannt. Wie hieß dieser bedeutende Zwettler Bürger? 

   
 

 
Der bedeutende Zwettler Bürger, Simon Felthofer, ließ 1681 das sogenannte 

Felthoferkreuz in der Weitraer Straße beim Haus Nr. 6 errichten. Aus welchem Grund 
stiftete er diesen schlanken quadratischen Sandsteinpfeiler? 

   

 

Auf der Höhe des Galgenberges steht in einem Feld das „Galgenkreuz“. Hier stand einst 
der Galgen der Stadt. Er war weithin sichtbar und für alle ein Zeichen, dass in der Stadt 
Recht gesprochen wurde und auch Todesurteile vollstreckt wurden. In welchem Jahr 
ließ Kaiser Joseph II. die Todesstrafe erstmals abschaffen?  

   
 

 

Die sogenannte „Oberhofer Mühle“ hat einen Beinamen, der sich auf frühere Besitzer 
bezieht. Wie hieß die Familie, die von 1803 bis 1971 in der Mühle wohnte und 
arbeitete? 

   
 

 

Im Jahr 1896 kam die Eisenbahn nach Zwettl. Neun Jahre später wurde die Linie 
Schwarzenau – Zwettl nach Süden verlängert. Dazu waren einige Hochbauten 
notwendig, wie die Brücke über den Kamp. Welche Ortschaft im Süden wurde die neue 
Endstation dieser Eisenbahnstrecke? 
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Schätze die Länge der Zwettler Eisenbahnbrücke. 
   

 

 
Nahe dem Parkplatz am rechten Kampufer gegenüber der Feuerwehrzentrale steht ein 

etwa acht Tonnen schwerer Stein. Er stammt aus dem Flussbett der Donau beim 
Kraftwerk Melk. Wie wird dieser Stein im Volksmund genannt? 

   
 

 
Was steht auf dem Schriftband, das den sogenannten Meteorologenstein beim 

„Feuerwehr-Parkplatz“ am rechten Kampufer umspannt? 
   

Das sogenannte Rathbauerkreuz an der Galgenbergstraße geht auf den Zwettler 
Rathbauer zurück. Welchem Beruf ging dieser Mann nach? 

   
 

 
Warum ließ der Zwettler Fuhrmann Rathbauer das sogenannte Rathbauerkreuz 

errichten? 
   

 

An der Galgenbergstraße steht das sogenannte Schwedenkreuz. Der Schaft der Säule 
zeigt im Relief die Leidenswerkzeuge Jesu Christi. An der Ostseite ist eine Inschrift 
eingemeißelt. Wie lautet diese? 

   

 

An der Ottenschläger Straße steht das sogenannte „Urlauberkreuz“. Welche Inschrift 
steht auf der Metalltafel bei der Schutzmantelmadonna geschrieben? 

   

 
Woher stammt der Name des sogenannten „Urlauberkreuzes, das an der Ottenschläger 

Straße steht? 
   

271 Meter 

Meteorologenstein 

100 JAHRE WETTERBEOBACHTUNG IN ZWETTL 1883 – 1983. GEWIDMET DEN METEOROLOGEN JULIUS HANN – 
ALBERT DEFANT – JULIUS BARTELS – PEREGRIN ZISTLER – HANS ERTEL – HEINRICH FICKER – BERLIN 1942 – 
SONNWEND 1984 

Fuhrmann 

Aus Dankbarkeit für die glücklich ausgegangenen Vorspannfahrten auf der steilen Galgenbergstraße 

LOB PREIS UND DANCK DEN FRIDENSGOT DER VNS HAD GEFIRT AUS CRIEGES NOD 1651 

Maria mit dem Kinde lieb, uns allen deinen Segen gib! 

An jener Stelle wurden die Wallfahrer zu Christi Himmelfahrt verabschiedet, also „beurlaubt“, bevor sie sich auf den Weg 
nach Maria Taferl machten. 


